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Bezirksoberliga Herren Süd

SC Barienrode : Polizei SV GW Hildesheim 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

SC Barienrode und Polizei SV GW Hildesheim teilen sich die 
Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:29 Sätzen trennten sich die Spieler des Polizei SV GW Hildesheim beim Auswärtsspiel in der
Bezirksoberliga Herren Süd am Freitagabend vom SC Barienrode. Rund 195 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Kükelhahn / Lukes das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Eine starke Leistung zeigte Stefan Lukes, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Miethe / Hölscher nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. 12:10, 5:11, 11:6, 8:11, 8:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Miethe / Huber
und Kükelhahn / Lukes sich am Tisch gegenüber standen. Zwar brachten Hornig / Bauermeister
Jacobs / Miethe phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Jacobs / Miethe mit 3:1
durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Helge Miethe beim 3:0 gegen
Luca Kükelhahn. Einen weiteren Punkt erhielt dann der SC Barienrode, da Maris Miethe sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 12:10, 8:11, 11:3, 6:11, 10:12 hieß es hingegen am
Schluss des nächsten Spiels, als Philipp Jacobs und Stefan Lukes am Tisch die Schläger kreuzten.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Julian Hölscher gegen Torsten Scheele
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Julian Hölscher zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach
34 Bällen endete und an Hölscher ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nichts auszurichten hatte indes wenig später Joel Miethe bei seinem 0:3
gegen Marc Bauermeister. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Harald Huber, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Hornig verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Ohne Mühe gewann anschließend Helge Miethe sein Einzel, da Masato Takami
nicht antrat. Maris Miethe gelang es, Luca Kükelhahn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit 3:1 hatte Philipp Jacobs im Spiel gegen Torsten
Scheele die Nase vorn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jacobs nun
bei 12:3, während Scheele bislang 15 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen Zähler für das Team verpasste Julian Hölscher bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Lukes. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Lukes mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Deutlich
nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Joel Miethe gegen Frank Hornig. Damit hat Miethe nun
ein 4:16 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ohne Satzgewinn für
Harald Huber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marc Bauermeister. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Miethe / Hölscher verpassten es am Nachbartisch mit einem 11:13, 7:11, 11:
7, 10:12 gegen Kükelhahn / Lukes, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des SC Barienrode geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023
gegen den SV Hildesia Diekholzen, während der Polizei SV GW Hildesheim am 26.02.2023 gegen
den TTS Borsum II antritt.

 Statistik:
 SC Barienrode

Doppel: Miethe / Hölscher 1:1, Miethe / Huber 0:1, Jacobs / Miethe 1:0 
Einzel: H. Miethe 2:0, M. Miethe 2:0, P. Jacobs 1:1, J. Hölscher 1:1, J. Miethe 0:2, H. Huber 0:2 

 Polizei SV GW Hildesheim
Doppel: Kükelhahn / Lukes 2:0, Scheele / Haumersen 0:1, Hornig / Bauermeister 0:1 
Einzel: M. Takami 0:2, L. Kükelhahn 0:2, T. Scheele 0:2, S. Lukes 2:0, F. Hornig 2:0, M.
Bauermeister 2:0


